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Unser Grafiker hat an der letzten Ziehung gewonnen.

3. Nachricht aus Afrika!

Ziehung 14. April
Einzel-Lose zu Fr. 5.- und 5er-Serien zu Fr. 25. mit einem sicheren Treffer und fünf weiteren
Gewinnchancen oder Serien zu 10 Losen Fr. 50. mit zwei sicheren Treffern sind bei allen
Losverkaufsstellen und Banken erhältlich. Einzahlungen an Landes-Lotterie, Zürich, VIII 27600.
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Freunde und Bekannte
A. Walzer

früher Café Romand Zürich, jetzt im

Restaurant FRIEDEN
Mederhasli

kocht immer noch gern ganz feine
Sächelchen. Er freut sich auf Ihren
Besuch. Telefon 93 91 32

RASIERSEIFE
entwickelt den stärksten Schaum und ist

wegen ihres Gehaltes an Milcheiweiß auch
der emptindlichsten Haut zuträglich.
In Hülse Fr. 2. Ersatistück Fr. 1.25

ASPASIA WINTERTHUR

Ohne Arbeil isl das
Blindsein Irosllos!
Wer hat Klein-Arbeiten zu
vergeben wie: Etiketten
anschnüren, Drucksachen
falten und in Kuverfs
einschieben, Uebersetzen
von Blindenschrift in die
Schrift der Sehenden,
Verschiedenes sortieren,
Strümpfe und Socken
stricken usw. gegen
bescheidene Entschädigung?

Angebote an die
Blindenanstalten St.Gallen

Ein Nebelspalter-Geschenkabonnement bereitet große Freude I
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Gegen rote und braune Fäuste
380 Seiten gebunden, Fr. 18.

«Böcklis patriotisches Verdienst als Karikaturist
und Redaktor des Nebelspalfers ist grofj. Das
zeigf der Band «Gegen rofe und braune Fäuste»
einmal mehr, dieses Dokument der lachenden
Landesverteidigung. Böckii und seine
Mitarbeiter haben inmitten einer dunklen und
konfusen Zeit das Licht vom Schatten zu trennen

gewufjt, das Klare und Cradlinie vom
Trüben und Verstrickten. Unverblümt hat man mif
tapferer Offenheit und kerngesundem Mutterwitz

die verlogenen Ideologien brauner und
roter Färbung angeprangert.»

(Schweiz. Republikanische Blätter)

Abseits vom Heldentum
90 Zeichnungen und Verse aus dem Nebelspalfer
von Bö

In Halbleinen gebunden, Fr. 8.

«Es isf ein eminent schweizerischer Ton in diesen

köstlichen Zeitglossen; ein von keiner
fremden Mode verblasener Standpunkt führt
Böckii die Schreib- und Zeichenfeder, und
immer trifft sein Hieb an die verwundbarste Stelle,
dah der Getroffene stöhnt und der Leser je
nach Temperament schmunzelt oder ihm ein
guteidgenössischer Juchzer entfährt.»

(Neue Zürcher Nachrichten)

Seldwylereien
92 Zeichnungen und Verse aus dem Nebelspalter
von Bö

In Halbleinen gebunden, Fr. 10.

«Es wehf eine klare Luft um diese Karikaturen;
man darf sagen, dafj diese Bilder etwas von der
säubern Parodierart Bernhard Shaws haben.
Böcklis Karikaturen haben einen sanften Unter-
fon des lächelnden Witzes, der nicht verletzen,
sondern blofj enthüllen will.»

(Landbote, Winterthur)

Giovannetti:
Gesammelte Zeichnungen
136 Seifen, 235 X310, in Halbleinen gebunden, Fr. 18.
«Giovanneffis Humor, völlig unpolitisch, haf
sich von Anfang an als reiner Bildhumor
entpuppt und deshalb als reife, geschlossene
Leistung sofort Anklang gefunden. Die Heiterkeif
dieses Grotesken-Zeichners hat bei aller
Zugriffigkeit efwas Versöhnendes und heiter
überlegenes.» (Solothurner Zeitung)
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